
Satzung   

Jagdverein Hubertus Kropp e.V. 

 

 

§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr des Vereins 

(1) Der Verein führt den Namen Jagdverein Hubertus Kropp e.V. Er soll ins Vereinsregister 

eingetragen werden.  

(2) Der Sitz des Vereins ist Kropp. 

(3) Das Geschäftsjahr ist das Jagdjahr (vom 1. April bis zum 31. März des folgenden 

Jahres). 

 

§ 2 Zweck und Gemeinnützigkeit des Vereins  

(1) Der Jagdverein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung in der jeweils 

gültigen Fassung. Zweck des Jagdvereins ist die Förderung der freilebenden Tierwelt 

im Rahmen des Landschafts-, Umwelt- und Naturschutzes sowie des Tierschutzes. 

(2) Diese Zwecke werden verwirklicht durch: 

a) Pflege und Förderung aller Zweige des Jagdwesens zur Erreichung des 

Satzungszweckes insbesondere auch der allgemein anerkannten Grundsätze der 

Waidgerechtigkeit, 

b) den Schutz und die Einhaltung eins landwirtschaftlichen und landeskulturellen 

Verhältnisses angepassten, artenreichen und gesunden Wildbestandes 

einschließlich der Pflege und Sicherung seiner Lebensgrundlagen im Rahmen 

des Jagd-, Natur-, Landschaft-, Umwelt- und Tierschutzrechtes 

c) Rettung von Wildtieren insbesondere Rehkitze mittels Einsatz technischer 

Hilfsmittel wie etwa Drohnen 

d) Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke. 

e) Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. 

Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

f) Es darf keine Person durch Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind 

oder     durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

§ 3 Mitgliedschaft  

(1)  ordentliche Mitglieder sind: 

a) Jagdpächter des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Kropp, 



b) Jagderlaubnisscheininhaber, ausgestellt durch die Jagdpächter des 

gemeinschaftlichen Jagdbezirks Kropp.  

 

(2) außerordentliche Mitglieder sind:    

a) Ehrenmitglieder 

b) Fördernde Mitglieder 

 
(3)  Erwerb der Mitgliedschaft: 

a) Mitglieder können nur Personen werden mit gültiger Jagderlaubnis und die das 

18. Lebensjahr vollendet haben. 

b) Zum Erwerb der Mitgliedschaft bedarf es eines schriftlichen Aufnahmeantrages, 

der an den Vorstand zu richten ist. 

c) Über die Neuaufnahme von Mitgliedern entscheidet die 

Jahreshauptversammlung. Alle ordentlichen Mitglieder sind stimmberechtigt. Die 

Ablehnung eines Aufnahmeantrages erfolgt ohne Angabe von Gründen. Der 

Rechtsweg gegen diese Entscheidung ist ausgeschlossen. 

d) Ehrenmitglieder können Personen werden, die langjährig dem Verein angehören. 

Sie werden auf Vorschlag des Vorstandes von der Mitgliederversammlung 

ernannt.  

e) Fördernde Mitglieder und Ehrenmitglieder haben kein Stimmrecht. 

(4) Beendigung der Mitgliedschaft 

a) Durch Austritt aus dem Verein 

b) Durch Ausschluss durch die Mitgliederversammlung 

c) Entziehung des Jagdscheines oder des Jagderlaubnisscheines 

d) Nichteinhaltung der finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verein, 

insbesondere bei Beitragsrückständen und anderen Zahlungen. 

e)   Durch Tod  

 
1. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Kündigung gegenüber dem Vorstand unter 

Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat. 

2. Jedes Mitglied kann einen Antrag auf Ausschluss stellen. Der Ausschluss kann 

wegen groben Verstoßes gegen die Interessen des Jagdvereins oder seiner Satzung 

oder aus sonstigen schwerwiegenden Gründen erfolgen, insbesondere wenn ein 

Mitglied seiner Beitragspflicht trotz Mahnung nicht nachkommt. Über den Ausschluss 

entscheidet die Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

3. Dem Ausgeschlossenen steht innerhalb einer Frist von 2 Wochen nach Zugang der 

Ausschlusserklärung die Beschwerde zu. Diese ist an den Vorstand zu richten und 



muss innerhalb der Frist dort eingehen. Bei Fristversäumnis ist in begründeten 

Ausnahmefällen Wiedereinsetzung möglich entsprechend den allgemeinen 

zivilrechtlichen Regeln. 

4. Der Gesamtvorstand kann durch einstimmigen Beschluss der Beschwerde abhelfen, 

ansonsten ist die Beschwerde in der nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung, 

hilfsweise in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung, zur Abstimmung zu 

stellen. 

5. Mit dem rechtskräftigen Ende der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche aus dem 

Mitgliedsverhältnis unbeschadet der Ansprüche des Vereins auf rückständige 

Beitragsforderungen bis zum Ende des betroffenen Geschäftsjahres. Im Falle eines 

Beschwerdeverfahrens ruhen alle Mitgliedschaftsrechte des Beschwerdeführers. Eine 

Rückzahlung von geleisteten Beiträgen, Sacheinlagen oder Spenden an den 

Ausgeschlossenen erfolgt nicht. 

6. Scheidet ein Mitglied durch Tod aus, ist ein Eintritt der Erben in den Verein 

ausgeschlossen. Es besteht für die Erben kein Anspruch auf bereits entrichtete 

Beiträge oder sonstige Leistungen. 

 

 

§ 4 Rechte und Pflichten der ordentlichen Mitglieder 

(1) Alle ordentlichen Mitglieder des Jagdvereins im Sinne von § 3(1) sind 

berechtigt: 

a) Die Einrichtungen des Jagdvereins in Anspruch zu nehmen und zu nutzen. 

b) Mit Stimmrecht an allen Mitgliederversammlungen teilzunehmen. 

c) An allen Versammlungen und Veranstaltungen des Jagdvereins teilzunehmen. 

 

(2) Alle Mitglieder des Jagdvereins im Sinne von § 3(3) sind verpflichtet 

a)  die anerkannten Grundsätze deutscher Waidgerechtigkeit zu wahren 

b) die vorliegende Satzung, den zu ihrer Ergänzung erlassene Mitpächter-

Gesellschaftsvertrag, Beschlüsse der Versammlungen und des Vorstandes 

anzuerkennen und danach zu handeln 

c) nach besten Kräften an der Verwirklichung und Erreichung der Aufgaben und Ziele 

des Vereines mitzuwirken 

d) die von der Jahreshauptversammlung festgesetzten Mitgliedsbeiträge pünktlich zu 

entrichten 

e) das Schalenwild mit einem Vorstandsmitglied gemeinsam zu wiegen und dem 1. 

Vorsitzenden und dem Schatzmeister zu melden. Unverzüglich, d.h. sofort nach 



Feststellung des Gewichtes des Wildes ist der festgesetzte Betrag für das erlegte 

Wild auf das Vereinskonto zu überweisen. 

f)  Jede Veränderung der Anschrift und Bankverbindung dem Vorstand anzuzeigen. 

 

§ 5 Beiträge und Aufnahmegebühren 

(1) Die Mitglieder bezahlen einen jährlichen Mitgliedsbeitrag. Personen, die neu in den 

Verein aufgenommen werden, zahlen einmalig eine Aufnahmegebühr. Die 

Aufnahmegebühr wird mit dem ersten Mitgliedsbeitrag fällig. Die Höhe dieser 

Beiträge wird von der Jahreshauptversammlung festgelegt. 

(2) Diese Beiträge dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke und Aufgaben des 

Vereines verwendet werden.  

(3) Die Mitgliedschaft wird erst durch Zahlung des Jahresmitgliedsbeitrages erworben. 

Der von der Mitgliederversammlung beschlossene Betrag wird innerhalb von 10 

Tagen nach der Jahreshauptversammlung per Lastschriftverfahren vom 

angegebenen Konto eingezogen. 

§ 6 Organe des Vereins 

(1) Die Organe des Jagdvereines sind: 

a) Der Vorstand 

b) Die Mitgliederversammlung 

§ 7 Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus: 

a) 1. Vorsitzenden 

b) Stellvertretenden Vorsitzenden (2.Vorsitzender) 

c) Schriftführer 

d) Schatzmeister 

e) Beisitzer 

 

(1) Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der 1. Vorsitzende, der stellvertretende 

Vorsitzende sowie der Schatzmeister. Jeder ist zur alleinigen Vertretung berechtigt. 

Im Innenverhältnis gilt jedoch, dass der stellvertretende Vorsitzende bzw. 

Schatzmeister nur bei einer Verhinderung des 1. Vorsitzenden tätig werden darf. 

(2) Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Hauptversammlung für die Dauer von 

4 Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig.  

(3)  Der Vorstand des Jagdverein Hubertus e.V. ist auch gleichzeitig Vorstand der 

Jagdgemeinschaft Kropp. 



(4) Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt im Vorstand. 

§ 8 Mitgliederversammlung 

 
(1) Die Jahreshauptversammlung ist einmal jährlich bis zum 28.02. einzuberufen. 

(2) Die Einberufung von Versammlungen erfolgt schriftlich durch den 1. Vorsitzenden 

unter Wahrung einer Einladungsfrist von mindestens 14 Tagen bei gleichzeitiger 

Bekanntgabe von Ort, Zeit und Tagesordnung. Das Einladungsschreiben gilt dem 

Mitglied als zugegangen, wenn es an die letzte vom Mitglied des Vereins schriftlich 

bekannt gegebene Adresse (postalisch oder E-Mail) gerichtet ist. 

(3) Die Jahreshauptversammlung als das oberste beschlussfassende Vereinsorgan ist 

grundsätzlich für alle Aufgaben zuständig, sofern bestimmte Aufgaben gemäß der 

Satzung nicht einem anderen Vereinsorgan übertragen wurden. Die 

Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für Beschlüsse über: 

1. Wahl des Vorstandes 

2. Wahl des Schatzmeisters 

3. Entlastung des Vorstandes 

(4) Der Jahreshauptversammlung ist insbesondere die Jahresrechnung und der 

Jahresbericht zur Beschlussfassung über die Genehmigung und die Entlastung des 

Vorstandes schriftlich vorzulegen. Sie bestellt 2 Kassenprüfer um die Buchführung zu 

prüfen und über das Ergebnis vor der Mitgliederversammlung zu berichten. 

(5) Die Mitgliederversammlung hat folgende weitere Aufgaben: 

1. Beschlussfassung über Gewinn oder Deckung der Verluste 

2. Beschlussfassung über Anträge aller Art 

3. Beschlussfassung über Änderung der Satzung 

4. Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins 

5. Beschlussfassung über den Mitgliedsbeitrag und der Aufnahmegebühr 

(6) Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse und Wahlen mit einfacher Mehrheit 

der anwesenden Mitglieder. Bei Stimmgleichheit entscheidet der 1. Vorsitzende. 

Wahlen sind grundsätzlich offen, sofern dem kein Mitglied widerspricht. 

(7) Jedes Mitglied verpflichtet sich, an den Versammlungen nach Möglichkeit 

teilzunehmen, damit der Informationsfluss gewährleistet ist und die Zusammenarbeit 

gefördert wird. 

(8) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn es das 

Vereinsinteresse erfordert oder wenn der durch die Satzung bestimmte Teil oder in 

Ermangelung einer Bestimmung 10% der Mitglieder die Berufung schriftlich unter 

Angabe des Zwecks und der Gründe verlangt. 



(9) Auf der Jahreshauptversammlung werden der jährliche Abschussplan und die 

Wildnachweisungen erstellt.  

(10)  Anträge sind spätestens 7 Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 

einzureichen 

 

 

 

§ 9  Satzungsänderung 

 
       Für Satzungsänderungen ist eine ¾ Mehrheit der erschienenen Vereinsmitglieder 

erforderlich. Über Satzungsänderungen kann in der Mitgliederversammlung nur 

abgestimmt werden, wenn auf diesen Tagesordnungspunkt bereits in der Einladung zur 

Mitgliederversammlung hingewiesen wurde. Der bisherige als auch der neue 

Satzungstext ist beizufügen. 

 

§ 10 Auflösung des Vereins 

(1) Für den Beschluss, den Verein aufzulösen, ist eine ¾ Mehrheit der in der 

Mitgliederversammlung anwesenden Mitglieder erforderlich. 

(2) Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der 1. Vorsitzende 

und der 2. Vorsitzende die jeweils einzelvertretungsberechtigten Liquidatoren. 

(3) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des Vereins an die Kreisjägerschaft Schleswig e.V., ersatzweise an eine 

Körperschaft des öffentlichen Rechts oder eine andere steuerbegünstigte 

Körperschaft, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu 

verwenden hat. 

 

§ 11 Datenschutzerklärung 

(1) Diese Datenschutzerklärung beinhaltet die „Informationspflicht bei Erhebung von 

personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person“ gemäß Artikel 13 der EU-

Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO). 

(2) Mit dem Beitritt eines Mitgliedes nimmt der Verein folgende personenbezogenen 

Daten auf: 

1. Name 

2. Anschrift 

3. Geburtsdatum 

4. Bankverbindung 

5. Telefonnummer 



6. E-Mail-Adresse 

 
(3) Diese Daten werden vereinsintern gespeichert. Die Mitglieder geben ihre 

Einwilligung, die personenbezogenen Daten an die Vereinsmitglieder weiterzugeben. 

(4) Durch die Mitgliedschaft in verschiedenen Verbänden/Vereinen ist der Verein ggf. 

verpflichtet personenbezogenen Daten seiner Mitglieder an diese Verbände/Vereine 

zu melden. Übermittelt werden dabei: 

1. Name 

2. ggf. Geburtsdatum 

3. ggf. Anschrift 

4. ggf. Eintritt 

(5) Bei Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (z.B. Vorstandsmitglieder) werden ggf. 

weitere Daten übermittelt: 

1. ggf. Telefonnummer 

2. ggf. E-Mail-Adresse 

3. ggf. Funktion im Verein 

(6) Bei Austritt aus dem Verein werden die personenbezogenen Daten unter Beachtung 

der gesetzlichen und steuerlichen Vorgaben gelöscht. 

(7) Das Mitglied hat das Recht auf Auskunft des Vereins über seine gespeicherten 

Daten, sowie auf deren Berichtigung und Löschung. 

 

Die Satzung ist durch die Mitgliederversammlung am 12. April 2024 beschlossen worden. 

 

 

 

  

   


